
 

Digitalisierung – 
Chancen und Risiken 
für ländliche Räume

Tagung der Allianz Ländlicher Raum 
am 24. April 2017

Anreiseinformationen und Tagungsort

Anmeldeinformationen

Tagungsdatum:
Montag, 24. April 2017

Bitte melden Sie sich bis zum 10. April 2017 unter der 
Email-Adresse wagner@kusogeo.uni-hannover.de bei 
Frau Anke Wagner, Institut für Wirtschafts- und Kultur-
geo graphie Leibniz Universität Hannover an.

Die Plätze sind begrenzt. 
Der Beitrag zur Tagung beträgt 50,- €.

Bitte überweisen Sie mit der Anmeldung 
den Betrag an:
Akademie Ländlicher Raum
Sparkasse Osnabrück
IBAN DE78 2655 0105 1610 1339 91
BIC NOLADE22XXX
Stichwort: „Digitalisierung + Ihr Name“

Bei inhaltlichen Fragen wenden Sie sich bitte an:
Markus Löwer
Geschäftsführer ALR
Tel. 0511 1211 203
Email: loewer@alr-niedersachsen.de

Veranstalter
Niedersächsische Akademie Ländlicher Raum e.V. (ALR)
Niedersächsischer Heimatbund e.V. (NHB)
Niedersächsischer Landkreistag (NLT)
Niedersächsischer Städte- und Gemeindebund (NSGB)
Verein Wirtschaft in der Metropolregion Hannover 
Braunschweig Göttingen Wolfsburg e.V.

Unter dem Dach der „Allianz Ländlicher Raum“ bündeln 
vier Verbände (NSGB, NHB, NLT, ALR) ihre Kräfte, um 
die Interessen der ländlichen Räume und der darin 
lebenden Menschen noch wirksamer gegenüber Politik, 
Verwaltung und anderen Akteuren vertreten zu können.

Verein 
Wirtschaft
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Das Parkhaus Hauptbahnhof/ Raschplatz 6, das direkt am 
Hauptbahnhof Hannover gelegen ist, liegt in unmittel-
barer Nähe zum Industrie-Club. Von dort aus sind es ca. 8 
Fußminuten bis zum Schi�graben 36.



Digitalisierung – 
Chancen und Risiken 
für ländliche Räume

Das Thema der Digitalisierung tri�t alle Lebensbereiche 
und ist in aller Munde. In den meisten Fällen wird es 
vor allem mit städtischen Räumen und der Industrie 
erwähnt: Smart Cities und Industrie 4.0 sind bekannte 
Schlagworte.
Welche Chancen und Risiken bringt aber die 
Digitalisierung für ländliche Räume mit sich? 
Wie werden sich beispielsweise Nahversorgung, 
wirtschaftliche Aktivitäten und das Gemeinwesen bei 
fortschreitender Digitalisierung der Lebenswelten 
verändern? Welche Herausforderungen und 
Handlungsnotwendigkeiten resultieren hieraus für 
Kommunen und Wirtschaftsakteure in ländlichen 
Räumen?
Diesen Fragen wollen wir mit Experten aus ganz 
Deutschland nachgehen. Wir laden Sie herzlich ein, sich 
an der Diskussion um Smart Rural Areas zu beteiligen. 

Programm

10:00 Uhr Erö�nung 

Helmut Weiß, Allianz Ländlicher Raum 

10:10 Uhr Grußwort 

Christoph Meinecke, 
Geschäftsführer Verein Wirtschaft in der 
Metropolregion Hannover Braunschweig 
Göttingen Wolfsburg e.V. 

10:20 Uhr Auftakt 

„Digitalisierung in Niedersachsen – die 
Agenda der Landesregierung“ 
Birgit Honé, Staatssektretärin für Europa 
und regionale Landesentwicklung in der 
Niedersächsischen Staatskanzlei, Hannover 

„Smart Country – digitale Strategien für 
ländliche Regionen“ 
Christoph Meineke, 
Bürgermeister Gemeinde Wennigsen

anschließend moderierte Diskussion

11:30 Uhr Versorgen

„Digitale Vernetzung des ländlichen 
Raums als Voraussetzung für die 
Versorgung“ 
Prof. Dr. Manfred Hauswirth, 
Geschäftsführender Institutsleiter 
des Fraunhofer-Instituts für O�ene 
Kommunikationssysteme FOKUS, Berlin

„Wie sieht das Geschäftsmodell für die 
Nahversorgung der Zukunft aus?“ 
Heino Schmidt, Geschäftsführer EDEKA-MIHA 
Immobilien-Service GmbH, Minden (Westfalen)

anschließend moderierte Diskussion

12:30 Uhr Mittagessen

13:30 Uhr Arbeiten & Geld verdienen 

„Welche Auswirkungen hat die 
Digitalisierung auf die Arbeitswelt in 
ländlichen Räumen?“ 
Heinz Hagel, Geschäftsführender Vorstand 
Consulting-Institut für beru�iche Bildung e.V., 
Köln

„Wie verändert die Digitalisierung die 
Entwicklung eines mittelständischen 
Unternehmens?“ 
Boris Thomas, Geschäftsführer Latto�ex, 
Bremervörde

anschließend moderierte Diskussion

14:20 Uhr In Gemeinschaft leben 

„Welche Auswirkungen hat die 
Digitalisierung auf das Zusammenleben 
in ländlichen Räumen?“ 
Prof. Dr. Karl-Heinz Schneider, Historisches 
Seminar der Leibniz Universität Hannover

„Erweiterte Lernwelten – Wie die 
Digitalisierung ländliche (Lern)Räume 
verändert“
Berbel Unruh, Verbandsdirektorin 
Landesverband der Volkshochschulen 
Niedersachsen e.V. 

anschließend moderierte Diskussion

15:15 Uhr Abschluss

„Verändert die Digitalisierung den 
Menschen?“ 
Dr. Petra Bahr, Landessuperintendentin 
Evangelisch-Lutherische Landeskirche 
Hannover

Schlussdiskussion

16:00 Uhr Ende der Tagung

Helmut Weiß, 
Vorsitzender 
Akademie Ländlicher Raum e.V.

Dr. Marco Trips, 
Präsident 
Nds. Städte- und Gemeindebund

Prof. Dr. Hubert Meyer,
Hauptgeschäftsführer
Nds. Landkreistag

Prof. Dr. Hansjörg Küster, 
Präsident 
Nds. Heimatbund e.V.

Christoph Meinecke
Geschäftsführer Verein Wirtschaft in der 
Metropolregion Hannover Braunschweig 
Göttingen Wolfsburg e.V. 


